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Vom Himmel kam der Engel Schar
Michael Praetorius

Musae Sioniae, Part V (1607): No. 69 ed. Ross Jallo

Martin Luther

Zu Bethlehem in Davids Stadt,
Wie Micha das verkündet hat.
Es ist der Herre Jesus Christ,
Der euer aller Heiland ist.

Des sollt ihr billig fröhlich sein,
Dass Gott mit euch ist worden ein.
Er ist gebor’n eu’r Fleisch und Blut,
Eu’r Bruder ist das we’ge Gut.

Was kann euch tun die Sünd’ und Tod?
Ihr habt mit euch den wahren Gott.
Lasst zuernen Teufel und die Hoell’
Gott’s Sohn ist worden eu’r Gesell.

Er will und kann euch lassen nicht,
Setzt ihr auf ihn eur’ Zuversicht.
Es moegen euch viel fechten an:
Dem sei Trotz, der’s nicht lassen kann!

Zuletzt müsst ihr doch haben recht,
Ihr seid nun worden Gott’s Geschlecht.
Des danket Gott in Ewigkeit,
Geduldig, fröhlich allezeit!
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